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Materialien für die sexuelle Bildung: 

• Vielma.at   praxiserprobte sexualpädagogische Materialien und Modelle  

• Bauchlaecheln.de   liebevoll gestaltetes und kreatives Material zum Körperwissen 

• Paomi.de   Aufklärungsmodelle aus Stoff 

• ReWiKs.de   umfangreiches Material zur Sexualaufklärung, Verhütung und Familienplanung mit 
vielen Vorlagen, auch in einfacher Sprache, als Download, BzgA 2023 

• Gefühlsmonster Bildkarten zum Sprechen über Gefühle 

• Die Welt der Sexualität. Laura König, Jens Brörken Belz 2022 
55 Bild- und Wissenskarten in Einfacher Sprache  
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Broschüren in Leichter Sprache: 
 
Bundesverband pro familia (2018 bis 2021).  

Eltern werden. Fragen und Antworten. In Leichter Sprache. 

Sexualität – was sind unsere Rechte? In Leichter Sprache.  

Liebe und Sexualität. Fragen und Antworten. In Leichter Sprache. 

Verhütung. In Leichter Sprache.  

Donum vitae e.V. (Hrsg.) (2014).  

Schwangerschaft und Geburt. Bonn. 

Das ist wichtig bei der rechtlichen Betreuung. Bonn. 

Liebe, Sex und Verhütung. Bonn. 

Rat und Hilfe in der Schwangerschaft. Bonn. 

EigenSinn e.V. (2006). Tim sagt NEIN! Tina sagt NEIN! Eine Broschüre für Mädchen und Jungen mit 
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Lebenshilfe Dresden e.V. (Hrsg.) (2012). Elternratgeber. Unser Baby von der Geburt bis zum 1. 
Geburtstag. 

Lesben- und Schwulenverband Deutschland (2024) Vielfalts-Fibel in Leichter Sprache. Köln. 

Liebelle Mainz (2020). Das ist ein Erklär-Heft zu Pornos. Hier erfährst du: was Pornos sind und wie du mit 
Pornos umgehen kannst. Mainz. 

pro familia Landesverband Sachsen (2020).  

Besuch bei der Frauen*-ärztin*. Informationen in Leichter Sprache. 

Blut ist gut! Informationen zur Menstruation in Leichter Sprache. 

Die Wahrheit über das Jungfern-häutchen. Leicht lesen. 

Reynolds, Kate E. (2016). Autismusverlag. 

Was passiert mit Tom? Ein Buch zum Thema Pubertät bei Buben und jungen Männern mit 
Autismus. 

Was passiert mit Lena? Ein Buch zum Thema Pubertät bei Mädchen und jungen Frauen mit 
Autismus. 

Dinge, die Lena Spaß machen. Sexualität und Masturbation bei Mädchen und jungen Frauen mit 
Autismus. 

Dinge, die Tom Spaß machen. Sexualität und Masturbation bei Buben und jungen Männern mit 
Autismus. 

 

Wildwasser Würzburg e.V. (2007). Anna ist richtig wichtig. Ein Bilder- und Vorlesebuch für Mädchen über 
sexuelle Gewalt. Köln, mebes & noack. 

Wildwasser Würzburg e.V. (2007). Richtig wichtig – stolz und stark. Ein FrauenBilderLeseBuch. Köln, 
mebes & noack. 

 



 

 

 

 

Filme: 

• Liebe und so Sachen – ein Liebesfilm, der aufklärt und Spaß macht D 2009, Regie: Cornelia Thau 

Im Auftrag von pro familia und mit Unterstützung von Aktion Mensch  

• Uneasy Rider  FR, 2000; Regie:  

 Auf Tatsachen beruhende Komödie über einen behinderten „Miesepeter“, dessen größter 
Wunsch erfüllt wird. 

• Verrückt nach Paris  D 2003, Regie: Pago Balke und Eike Besuden 

Engagiertes Sozialdrama über drei Menschen mit Behinderungen, die aus ihrem Pflegeheim 
ausbüchsen und einen Trip nach Paris antreten. 

• Gabrielle D 2014 , Spielfilm, Regie: Louise Archambault 

 eine Frau mit dem Williams-Beuren-Syndrom verliebt sich 

• Die Heide ruft,D 2007, abrufbar unter https://disgenderbility.wordpress.com/die-heide-ruft/  
Dokumentarfilm über Sexualbegleitung und Sexualassistenz 

• Ich bin Sam USA 2001, Spielfilm, Regie:  Jessie Nelson 

Ein Film über einen geistig behinderten Vater (gespielt von Sean Penn), der um sein Sorgerecht 
kämpft 

• Me Too - wer will schon normal sein  ES 2009, Regie:  Álvaro Pastor Gaspar und Antonio Naharro  

Gefühlvolle Liebesgeschichte zwischen einem hochtalentierten Mann mit Down-Syndrom und 
seiner "normalen" Arbeitskollegin. Prämierte Tragikomödie aus Spanien. 

Hasta La Vista. Pflück das Leben NL 2021, Spielfilm, Regie: Geoffrey Enthoven  

Drei junge Männer mit unterschiedlichen Behinderungen fahren auf eigene Faust nach Spanien, 
um in einem Bordell ihr „Erstes Mal“ zu erleben 

• Alles Liebe Nr. 3, D 2023; Sexualbegleitung, D 2023, zwei Filme über Sexualbegleitung für 
Menschen mit Behinderung, beide vom Medienprojekt Wuppertal als Teil einer Reihe 
erschienen: https://www.medienprojekt-wuppertal.de 
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